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Gelingt die große Koalition
Noch kein Ausweg aus der Ratloſigkeit KAndauernde Verſuche zur Verſtändigung Die Deutſche Volkspartei an Wirth

Ein negativer Beſchluß der Soz aldemokraten Die Teuerungskrawalle am Khein

die Lage
Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter

Der Reichstag hat am Montag nur eine Viertelſtunde
lang getagt Jn dieſer kurzen Zeit ſind die paar auf der
Tagesordnung ſtehenden kleinen Angelegenheiten erledigt wor
den und man hat ſich dann am Schluß nur noch darüber ge
ſtritten ob der Reichskanzler Dr Wirth heute Dienstag
eine Erklärung namens der Reichsregierung über die wichtigen
Verhandlungen der letzten Wochen abgeben ſolle oder ob man
ihm dazu noch einige Tage Friſt geben müſſe Da der
Kanzler perſönlich vorher den Reichstagspräſidenten hatte
wiſſen laſſen daß er lieber einige Tage ſpäter ſprechen
werde und da anſcheinend auch wieder ſehr fraglich ge
worden iſt ob der Reichstag am Donnerstag ſchon wegen der
Wahlagitation in Oberſchleſien eine Pauſe machen wird
ſo entſchied ſich der Reichstag gegen die Stimmen der Deutſch
nationalen und der Deutſchen Volkspartei für die Verſchie
bung der Kanzlererklärung Aber alle Parteien haben ſelbſt
verſtändlich den dringenden Wunſch daß Dr Wirth mög
lichſt bald das Wort nimmt um authentiſche Aufklärung
über den Verlauf der Verhandlungen mit der Reparations
kommiſſion in Berlin zu geben und darüber hinaus die ge
ſamte politiſche Lage zu ſchildern Daß der Reichskanzler
damit zögert hat ſeinen Grund in der völligen Ungeklärtheit
der augenblicklichen parlamentariſchen Verhältniſſe Die Vor
gänge der letzten Tage nach Abreiſe der Reparationskom
miſſion ſind bekannt Der Reichskanzler hatte am Freitag
voriger Woche die Fraktionsführer zu ſich gebeten um ihnen
mitzuteilen daß nunmehr ernſtlich und dringlich an die Auf
ſtellung und Durchführung eines zielklaren Finanz und
Wirtſchaftsprogramms und in Verbindung damit an eine
Neubildung oder Umbildung der Reichsregierung heran
getreten werden ſolle Mit beſonderem Nachdruck hatte er
dabei betont daß er ſelbſt diesmal die Jnitiative zu ergreifen
gedenke und die Parteien erſt ſpäter von ſeinen Entſcheidun
gen in Kenntnis ſetzen wolle mit der Aufforderung ſie
dann anzunehmen oder abzulehnen Die Folgerung im Ab
lehnungsfalle werde er für ſeine Perſon dann alsbald ziehen

Es bedarf keiner beſonderen Verſicherung daß dieſe
entſchiedene und entſchloſſene Haltung des Reichskanzlers be
ſonders von den Demokraten begrüßt wurde die von jeher
dieſen einzig richtigen parlamentariſchen Weg der Regierungs
bildung empfohlen und die bisherigen Gepflogenheiten der
entſcheidenden Mitwirkung der Parteien bei der Aufſtellung
jedes Regierungsprogramms und bei der Auswahl der Mi
niſter offen als unparlamentariſch bekämpft hatten

Aber als am Sonnabend der Reichskanzler die Partei
führer der einzelnen Fraktionen getrennt voneinander empfing
um ſich über die gleichen Fragen möglichſt vertraulich aus
zuſprechen hatte man leider den Eindruck daß er weniger
verantwortungsfreudig als am Tage vorher
ſei und doch ſchon wieder Neigungen bezeige den Wünſchen
einzelner Parteien von vornherein entgegenzukommen Jeden
falls forderte er ſie einzeln auf ihm Vorſchläge für neue
Männer in ſein neues Kabinett zu machen Die Demokraten
haben das ihrerſeits unter erneutem Hinweis auf das Un
parlamentariſche ſolchen Vorgehens abgelehnt Dagegen
iſt nachträglich bekannt geworden daß die Sozialdemokratie
die Fernhaltung der Deutſchen Volkspartei aus der
Koalition kategoriſch verlangt habe daraufhin hat dann
letztere den Reichskanzler wiſſen laſſen daß ſie als Frak
tion an der Neu oder Umbildung ſeines Kabinetts kein
Intereſſe mehr habe So iſt der Reichskanzler ſchneller
als die Demokraten annehmen konnten durch harte Tat
ſachen belehrt worden daß ſein ſo oft ſchon von ihnen
gemißbilligtes Befragen der Parteien auchdiesmal wieder nur Schwierigkeiten geſchaf
fen hat Ob er jetzt endlich umlernen wird Es ſcheint die
zwölfte Stunde für ihn zu ſein Daß er heute Dienstag
noch nicht im Reichstag reden will zeigt nur an daß er
noch unentſchieden ſchwankt Jnzwiſchen haben am Sonntag
die fünf Parteien der VSPD DDP DVP des Ztr und
der B Vp ihre wirtſchaftlichen Sachverſtändigen gemeinſam
mit dem Reichswirtſchaftsminiſter und dem Reichsarbeits
miniſter zuſammengeſetzt um zu verſuchen unter ſich und
unabhängig von allen Plänen und Verhandlungen über eine
Kabinettsumbildung zu einer Verſtändigung über die nächſt

e dringlich erforderliche Wiederaufbauarbeit zu ge
angen

Hier iſt man zu allgemeiner Ueberraſchung verhältnis
mäßig ſchnell zu einer Einigung gelangt Sie erſtreckt ſich
auf währungspolitiſche Maßnahmen auf finanzpolitiſche Maß
nahmen und auf wirtſchafts und produktionspolitiſche Maß
nahmen Jn allen drei Beziehungen hat ſich ſo weitgehende
Uebereinſtimmung ergeben daß man an eine feſte Formu
lierung von Leitſätzen herangehen konnte die dann geſtern
Montag den fünf Fraktionen einzeln zur Begutachtung und
endgültigen Zuſtimmung unterbreitet werden konnten Die

demokratiſche jraktion deren am vorigen Freitag

aufgeſtellte Richtlinien vielfach mitbeſtimmend für die neuen
gemeinſamen Leitſätze waren hat ſich bereits mit dieſen
einverſtänden erklärt Man darf annehmen daß auch die
anderen vier Fraktionen keine weſentlichen Abänderungen
mehr vornehmen Dann hätte man alſo den erfreulichen
Zuſtand daß eine große Mehrheit im Deut
ſchen Reichstag über die zu ergreifenden Maß
nahmen des Wiederaufbaues ganz einig iſt
Es fehlte dann nur noch eine verantwortungsfreudige Reichs
regierung die dieſes Programm der Mehrheit energiſch in
Taten umſetzte Begreiflich daß man in allen Parteien
mit Ungeduld auf die Entſcheidung Dr Wirths wartet

Das iſt in großen Zügen die Schilderung der politiſchen
Lage am geſtrigen Montag abend Alles was darüber hin
aus an Einzelheiten über Vorſchläge der Parteien oder über
Verſuche zur Gewinnung von Einzelperſonen in das neue
Kabinett berichtet wird iſt frei erfunden Insbeſondere
müſſen die Meldungen über den angeblichen Rat der Demo
kraten Dr Wirth möge im Notfall mit einer Minderheits
regierung ohne die Sozialdemokratie ſein Heil verſuchen
ins Fabelreich verwieſen werden Ebenſo wird es wohl
auch mit der anderen Nachricht ſein daß man ſich im
Zentrum für den Notfall bereits mit den Gedanken der
Reichstagsauflöſung und Neuwahl vertraut mache Was da
gegen von einem Konflikt zwiſchen den beiden
Zentrumsminiſtern Dr Wirth und Hermes er
zählt wird ſcheint richtig zu ſein hat aber offenbar rein
perſönlichen Charakter und hängt nicht unmittelbar mit den
ſachlichen Schwierigkeiten zuſammen die jetzt der Raib
tanzler zu überwinden hat

Deuiſche Voltsparkei und Regierungsbildung

Berlin 13 November Wie die Telegraphen Union aus
parlamentariſchen Kreiſen erfährt hat der Parteivorſtand der
Deutſchen Volkspartei in feiner Sitzung heute morgen beſchloſſen
der Fraktion der Deutſchen Volkspartei zu empfehlen die Vor
ſchläge des Kanglers über die Benennung zur Kabinettserweite
rung geeigneter Perſönlichkeiten abzulehnen Er empfiehlt der
Fraktion ſich auch etwa vom Kanzler ſelbſtändig ernannten in
ihrer Politik und Wirtſchaftspolitik der Deutſchen Volkspartei
naheſtehenden Perſönlichkeiten gegenüber volle Handlungsfreiheit
vorzubehalten

Die Forderung der Volksparkei

Der Beſchluß der Fraktion der Deutſchen Volkspartei iſt in fol
gendem Schreiben des Vorſitzenden Dr Streſemann an den Reichs
kanzler feſtgelegt

Sehr geehrter Herr Reichskanzler Unter Bezugnahme auf
die von Jhnen mit Vertretern unſerer Fraktion am Sonnabend
den 11 d geführten Verhandlungen teile ich im Auftrage
unſeres Fraktionsvorſtandes folgendes mit Die Fraktion der
Deutſchen Volkspartei hat niemals Zweifel darüber gelaſſen daß
ſie bereit iſt die Kräfte der Partei für ein poſitives Zuſammen
wirken auf breiter Baſis zur Verfügung zu ſtellen wenn eine
Uebereinſtimmung über die Grundlage der Außenpolitik über die
angeſichts der jetzigen Situation nötigen wirtſchaflichen Maß
nahmen und über die innerpolitiſchen Fragen ſich erzielen ließen
Auf dieſer Grundlage ſind die Verhandlungen geführt worden
die innerhalb der Arbeitsgemeinſchaft und mit der Vereinigten
Sozialdemokratie in den letzten Wochen ſtattgefunden haben Aus
dem Bericht des Vorwärts des Zentralorgans der Vereinigten
Sozicl demokratiſchen Partei Deutſchlands Nr 64 erſehen wir
daß die Vertreter der Sozialdemokratie Jhnen bei den vor unſe
rem Zuſammenſein geführten Verhandlungen keinen Zweifel dar
über gelaſſen haben daß nach ihrer Auffaſſung ein gemeinſames
Programm mit der Deutſchen Volkspartei und damit die große
Koalition unmöglich ſei Dieſe Haltung der Vertreter der Sozial
demokratie war uns bei den mit Jhnen Herr Reichskanzler ge
führten Verhandlungen nicht bekanntgegeben wir hätten Jhnen
ſonſt bereits bei dieſen Verhandlungen keinen Zweifel darüber
gelaſſen daß die Benennung von Perſönlichkeiten bei der Be
ſetzung wichtiger Aemter in einem umzubildenden Reichs
miniſteriums von uns abgelehnt werden müßte wenn dieſe von
uns vorgeſchlagenen Perſönlichkeiten damit gewiſſermaßen als
außerhalb der Deutſchen Volkspartei ſtehend angeſehen werden
müßten Wir verlangen von denjenigen Perſönlichkeiten mit
denen wir zuſammenarbeiten ſollen die feſte Erklärung daß ſie
bereit ſind mit der Deutſchen Volkspartei zuſammenzuwirken da
mit die gegenwärtige unklare Lage die ohne Schaden des Reiches
nicht mehr länger andauern darf endlich geändert werden kann

Die Schaffung klarer Verhältniſſe iſt eine unbedingte otwendig
keit Wir können daher nicht die Verantwortung für die Bildungeines Miniſteriums übernehmen daß dieſe Erfprderniſfe nicht
exfüllt

Heutiger Stand des Dollars 7000 änglich kleine
wohei

Kein ja kein nein
Die Antwort der Sozialdemokraten

Berlin 14 November Eig Drahtmeldung Geſtern ſtellte
die bürgerliche Arbeits gemeinſchaft in ultimativer Form die An
frage an die ſozialdemokratiſche Fraktion ob ſie gewillt ſei mit
der Deutſchen Volkspartei in eine Regierung einzutreten Die
geſtern abend von der Sozialdemokratie beſchloſſene Antwort die
auch von den radikalen Führern Breitſcheid und Dittmann unter
zeichnet iſt bedeutet kein lautes Ja aber auch kein Nein Eine
beſtimmte Stellungnahme iſt vermieden Der ſoz aldemokratiſche
Beſchluß lautet Die Fraktion erklärt daß ſie an der Forderung
der Stabiliſierung der Mark als der dringendſten Forderungen der
inneren und äußeren Politik feſthält und nur in ein Kabinett ein
treten kann das dieſe Politik konſequent vertritt Sie erblickt
in der bisherigen Stellunagnahme der Deutſchen Volkspartei keine
Garantie für die Durchführung der Stablliſierung der Mark und
damit für die Förderung der endgültigen Löſung des Reparations
problems Auf der einen Seite vor allem bei den linksſtehenden
Sozialiſten lieſt man hiergaus den Abbruch der Beziehungen der
Sozialdemokratie zur Arbeitsgemeinſchaft auf der anderen hört
man daß der Weg der Einigung doch nicht verſperrt ſei ja ſogar
daß im ſogenannten zweiten Unterausſchuß die Einigung ſoweit
gediehen iſt daß heute ſchon die neue Regierung zuſtande kommer
könne Als Grund führt man an daß die neue Stabiliſierungs
note der Regierung die geſtern abend den Parteiführern vorgeleg
wurde als Baſis einer Einigung gelten könne indem ſowohl
die Deutſche Volkspartei wie auch die Sozialdemokratie dieſen
Programm der Regierung zugeſtimmt haben

Das Zentrum für Aeuwahlen
Berlin 14 November Eig Drahtmeldung Jn der Sitzung

des Parteivorſtandes des Zentrums iſt es nicht zu der erwarteten
Ausſprache zwiſchen dem Reichskanzler Dr Wirth und Reichs
finanzminiſter Hermes gekommen Wie man hört hält das Zen
trum nach wie vor an dem Gedanken der großen Koalition feſß
und hofft den Widerſpruch der Sozialdemokraten doch noch über
winden zu können Sollte die große Koalition nicht zuſtandt
kommen und die Deutſche Volkspartei eine offizielle Mitwirkung
innerhalb der Mehrheit ablehnen dann hält man in Zentrums
kreiſen trotz aller Bedenken die dagegen ſprechen die Auflöſune
des Reichstages und die Ausſchreibung der Neuwahlen doch en
für den gangbarſten Weg

Regierungsbiidung und bayeriſche Volksparkei
München 13 November Eig Drahtmeldung Die Baye

riſche Volksparteilorreſpondenz ſchreibt Die Bayeriſche Vaolks
partei iſt gewillt loyal alle Maßnahmen durch ihre Mitarbeit
zu unterſtützen die geeignet erſcheinen die ſchwere Not des Reiches
zu lindern Darüber hinaus kann ſich die Partei keine Bindungen
auferlegen Aus dieſer Stellungnahme ergibt ſich daß die Baye
riſche Volkspartei auch keinen Miniſter in das Kabinett das der
Reichskanzler zur Zeit zu bilden verſucht entſenden kann

Kommun ſtenirawalle
Düſfeldorf 13 November Eig Drahtmeldung Nachdem be

reits Ende der vergangenen Woche Arbeiterunruhen in den
induſtriellen Vororten Düſſeldorfs zu verzeichnen waren haben
am Sonntag aufhetzende Verſammlungen der Kommuniſten und
Arbeiterunion ſtattgefunden Montag vormittag ſetzten an ver
ſchiedenen Punkten der Stadt Demonſtrationen ein die in Tätlich
keiten ausarteten wobei verſchiedene Schaufenſterſcheiben zer
trümmert wurden und auch Plünderungen vorkamen Die grüne
Polizei war machtlos ſo daß der Regierungspräſident bei der
Beſatzungsbehörde die Zulaſſung von drei Hundertſchaften aus
der Nachdarſchaft beantragte Dieſer Antrag iſt abgelehnt worden
Die Kommuniſten ſind in Hundertſchaften bis ins kleinſte organi
ſiert ſo daß Zuſammenſtöße zwiſchen der Schuypolizei und den
Kommuniſten zu befürchten ſind Zuzug von auswärtigen Kommu
niſten iſt gleichfalls feſtgeſtellt worden Jm Laufe des Tuges
wurde eine Reihe von großen und mittleren Werten ſtillgelegt
Arbeitswillige wurden mit Gewalt aus den Betrieben heraus
geholt Rheinmetall Phönix Lehmann K Co und andere Werke
liegen ſtill Auf den Straßen wurden Kohlenwagen und Bier
wagen angehalten und umgeſtürzt Auch den Straßenbahnverk hr
verſuchten die Aufſſtändiſchen ſtillzulegen Einzelne Straßen
bahnen wurden angehalten und an der Weiterfahrt verhindert

Düſſeldorf 14 November Eig n Die fürheute einberufenen Verſammlungen auf öffentlichen Plätzen ſind
in letzter Stunde von den Kommuniſten abgeſagt worden Der
Gewerkſchaftsſekretär Peter Agnus wurde als er zur Beſonnenheit
mahnte von den aufgehetzten Arbeitern ſchwer mißhandelt und
mußte ins Krankenhaus übergeführt werden Man befürchtet für
heute die Stillegung ſämtlicher Betriebe

Köln 13 November Die Ausſchreitungen die Freitag abend
in dem Vorort Kalk begonnen hatten ſind am Sonnabend fort
geſetzt worden und haben im Laufe des Tages auch auf die Vor
orte Mülheim und Ehrenfeld übergegriffen Einzelne Beamte
die eingeſchritten waren wurden mit Steinen beworfen ſo daß ſie
ſich mit der blanken Waffe wehren mußten

Kölu 14 Rovember Eig Drahtmeldung Der geſtrige
Abend bruchte in Köln wiederum Teuerungsunruhen Zu bluti

en Zuſammenſtößen kam es in Köln Ehrenfeld wo ſich der an
Tumult zu einem ſehr gefährlichen Krawall aus

Menge ſich angreijend gegen die Polizei wandte



und ſie mit Steinen hewarf Die Beamten ſahen ſich gezwungen
it der blanken Waffe vorzugehen und mußten ſich der Angreifer

ſchließlich ſogar mit der Schußwaffe erwehren Dabei wurden
zwei Mann durch Schüſſe an den Beinen verletzt doch ſind die
Getroffenen von ihren Genoſſen mitgeſchleppt worden Weiter ſind
etwa zehn Perſonen durch Säbelhiebe verletzt worden

Deufſcher Reichskag
Berlin 13 November Der Reichstag trat am Montag nach vier

zehntägiger Pauſe wieder zuſammen Die erſte Sitzung nahm aber nur
kurze Zeit in Anſpruch Ein intereſſanter Antrag lag dem Hauſe vor
Er rührte vom Reiſchsminiſter des Innern her und forderte die Genehmi
grre zur Sirafverſolgung der Abgg Höllein Komm

ein mele Komm Fröhlich Komm Koenen Komm DrMoſes Soz und Zubeil Soz wegen Verhinderung von Abge
orbneten an der Ausübung ihres Mandats Es handelt ſich hier um die
Vorgänge am Tage der Ermordung Rathenaus als im Reichstags
ſbungsſaale vor Beginn der Sitzung ſich einige Zwiſchenfälle exeigneten
Das Schreiben wurde dem Geſchäf sordnungsausſchuß überwieſen Ein
Antrag auf Ermächtigung zur Strafverfolgung des Karl Wöhler in
Oberhauſen wegen BVeleidigung des Reichstags wurde nicht genehmigt
Die Genehmigung zur Strafverfolgung des Abg Bazille Dn der
ſich kürzlich im Reichstage mit dem ſozialdemokraſiſchen Miniſter Keil
Stuttgart auseinanderſetzte wurde jedoch auf Wunſch der Beteiligten ge
währt Die ſozialiſtiſche Jnterpellation über den Fechen
b a ch Prozeß in München wird in nächſter Zeit beantwortet werden
Einige Vorlagen wie das deutſch polniſche Bergwerks
abkommen und das Jugendgerichtsgeſetz ſowie der fürfte
Nachtrag zum Reichshaushalt wurden den zuſtändigen An hüſſen üver
wieſen der letzte Geſetzentwurf mit einer Entſchließung Hergt Dn
die eine großzügige Familienfürſorge verlangt Damit war die Tages
ordnung erſchöpft Das Haus verlagte ſich auf Dienstag und will an
dieſem Tage die Geſchäfts ordnung des Reichstags beraten ferner
eine Zentrumsinterpellation über die Not der deutſchen Wiſſen
ſchaft Der deutſchnationale Abg Schul z Bromberg forderte daß
der Reichskanzler ſich endlich über die Lage äußern ſolle Der Präſident
teilte mit daß das erſt am Ende der Woche geſchehen werde Der An
ln b Bromverg wurde darauf gegen die beiden Rechtsparteien ab
gelehnt

Die erſte Sitzung der Kepfo
Paris 14 November Eig Drahtmeldung Die Repara

tionskommiſſion hat geſtern nachmittag ihre erſte Zuſammen
kunft nach ihrer Rückkehr aus Berlin abgehalten Es war eine

mit Einſchluß des amerikaniſchen Vertreters mit der Prüfung der
e ege und der zu ihnen gehörigen Sachverſtändigen
zutachten begannen Der augenblickliche Stand der Reparations
fragen läßt ſich nach Mitteilungen von gut unterrichteter Seite
dahin zuſammenfaſſen daß die letzte deutſche Note wie Herr
Barthou und Herr Bradbury verſicherten nicht befriedige daß ſie
aber den Weg zu weiteren Verhandlungen nicht abſchneide Der
Vorſitzende der deutſchen Kriegslaſtenkommiſſion in Paris Staats
ſekretär Fiſcher iſt aus Berlin hier angekommen und es iſt anzu
nehmen daß ſich der weitere notwendige Meinungsaustauſch
eventuell in der Form eines weiteren Notenwechſels zwiſchen den
beiden Kommiſſionen vollziehen werde Das Programm der Re
parationskommiſſion iſt halbwegs dadurch beſtimmt daß als vor
läufiges Endziel ihrer jetzigen Beratungen die Brüſſeler Kon
ferenz anzuſehen iſt

Ein neues Angebot an de Repto
Berlin 14 November Eig Drahtmeldung Geſtern abend

trat das Reichskabinett zu einer Sitzung zuſammen um über eine
Note zu beraten die neue deutſche Vorſchläge an die Reparations
kommiſſion enthalten ſoll Grundlegend für dieſe Vorſchläge iſt
ein Brief der Reichsbank an den Reichskanzler in dem unter
gewiſſen innerpolitiſchen Bedingungen ſich die Reichsbank bereit
erklärt zur Hergabe von 500 Goldmillionen zum Zwecke der Mark
ſtabiliſierung im Zuſammenhang mit ausländiſchen Krediten

Aerzte und Krantenfaſſen

Im Sozialpolitiſchen Ausſchuß des Reichstages machte der Minin
rialdirektor des Reichsarbeits miniſteriums am 13 November Ausfüh
rungen über den Stand der Verhandlungen zwiſchen Krankenkaſſen und
Aerzten Das Reichsarbeitsminiſterium habe beſtimmte Richtlinien aus
gearbeitet die Kaſſen lehnten aber die zu ge währenden Teuerungszuſchläge
ab Diejenigen die kein Entgegenkommen zeigten träfe eine große Ver
antwortung für den Teil der kein Entgegenkommen zeige könne eine
ſtaatliche Hilfsaktion nicht erhofft werden Der Deli
klärte er würde es begrüßen wenn endlich die Regierung in die
dauernden Streitigkeiten eingreifen würde Eine gr

a

0 n derDe Ja herauch der Krankentkaſſenärzte befinde ſich in einer finanziellen Notiage
Es ſei nicht zu verſtehen warum die Teuerungszulagen nicht bezahlt
würden und weshalb man die Beträge die man im Januar zählen
wollte nicht ſchon jetzt ſeitens der Kaſſe bewilligen wolle
brauchen ihr Geld und können jedenfalls nicht Warien

Sodann teilte der Regierungsvertreter mit daß die Bezüge der Ar
beiterpenſionskaſſen bei der Eiſenbahn erhöht würden Es würden rüg
wirkend vom 1 Ottober ab zu dem jetzt beſtehenden Betrage für Rentner
18 000 für Witwen 9000 für Vollwaiſen 6000 für Halb

en r nncnnheteèe
Ferdinand Gregori in Halle

Die Woche der 60 Jahr Feiern
Allenthalben in
den um den Kopf des Sechzigjährigen und

f J l Reden daß ihr Umfang gedruckt das Vielfache
der Geſammelten Werte Goerhes ausmachen würde Ueher den
Wert der üblichen Feiern mit Feſtvortrgg und Rezitation gus dem
Zuſammenhang geriffener Stücke kann man geteilter Meinung
ſein ja wir ſtehen nicht an ſie für die bequeßefte ger wird ſie
nicht ausnahmsweiſe von einer ſtarken Perſönlichteit getragen
unkünſtleriſchſte Art einer Dichtergedächtnisfeier zu halten Die
würdig ausgeſtaltete Aufführung eines vollen Werkes kann Feier
ſtimmung erzeugen das Adlaufenlaſfen losgelöſter Stimmungs
tropfen hinterläßt jm feiner orgagiſierten Milempfinder einesn
unbefriedigenden Eindruck Oder jall es Durſt erwecken Sallon
Koſtpraben gereicht werden zum Anreiz des Mehrbezuges Allzu
laute Geſchäftigkeit ſteht nun sinmal einem Dichter mann nicht
wohl zu Geſicht Gerade Hauptmanns Werte werden je ſtarker
Erlebnistraft kaum Allgemeingut der Maſſe werden Altzu laut
Angeprieſenes Wie man in Berliner Kreiſen

literariſchen Bezirken werden Kränze ge
gllenthalallenthalben tet

ſinkt leicht im Wert
um Gerhart Hauptmann erzählt iſt weniger er als die um vieles
jüngere Gattin die Triebkraft der Zurſchauſtellung Sollen Dichter
werte in reifſter Jnnerljichleit zur Seele prechen ſo wollen ſie
von Meiſterkräften dargeſtellt oder im ſtillen Kämmerlein gengſſen
werden wie mir ein Bild nur Go lkes Fauſt in heißem
Mitringen zu geweihten Nachſſtunden tguſendmal mehr gab als o
wanche Aufführung Und wie wir heute ſagen hundert Jahre
Goethe wird man einmal im ſelben Sinne jagen hundert Jahre

auptmann
Wenn der Rauch der Opferfeuer zum Olymp empéerdringt

wird mancher der droben wohnenden Poeten mit Pergnügen mit
ſtillem Neid oder verſtehendem Lächeln ihn wallen ſehen Manch
einer wird ſich ſeines d exinnern manch einer
dem hundert Jahre zu ſpät der Lorbeer um die blutende Stien
gewunden ward

Der Praphet des Dichters
inen berufeneren Künder in der Feier der Literartſ IIweßt hätte ſich pimann nicht wünſchen Wnnen als en

Gregori den Mimen der nun auch 62er iſt der ſich darch ſeine
Wiener r die Mannheimer Jntendantentätigkelt und
durch die zahlreichen kunſtkritiſchen Schriften einen begründeten

r r n r u dien ade x litte von enen Spitzen undfuntelndan n Aus ſeiner e mit dem Dichter

wafſen 4500
Der Demokrat

c erlin Ortennichtöffentliche Sitzung in der ſämtliche Kommiſſionsmitglieder

Sonnabend

Demgortrat Delius er

u

Die Aerzie
anrichtete

d

T

M treten ein nenet Rentner würde etwa v000 M beſteyen
Delius beinerkte daß hier zwiſchen Altpenſionären und

Neupenſionären Unterſchiede gemacht würden die anderswo nicht be
ſtänden Wenn die Kaſſen nicht in der Lage wären die gleichen Beträge
zu bewiſligen ſo müſſe die Eiſenbahnverwaltung durch einen Zuſchuß
auf die Kaſſen einzuwirken verſachen

Völkiſche Gruppe im Reichstage Die drei Reichstags
ab geordneten von Crafe Henning und Wulle deren Fraltions
zugehörigkeit von der Deutſchnationalen Reichstagsfrattion auſ
gehoben iſt haben ſich beim Reichstagsbureau nunmehr als Völ
kiſche Gruppe der Deutſchnationalen angemeldet

Eine Rede Wilſons Bei der Freier des Waffenſtillſtandes hat
Expräſident Wilſon zum erſtenmal wieder eine Rede gehalten Erbetonte daß die Vereinigten Staaten in den letzten Sahren ſehr

beſcheiden geworden ſeien Sie hegnügten ſth mit einem einfgchen
Waffenſtillſtand und hätten nicht einen Schritt getan um den
Weltfrieden zu ſichern Er führte ferner aus die Vereinigten
Staaten ſeien immer die Verteidiger der Gerechtigkeit geweſen
und die Pygmäen die ſich ihnen heute in den Weg ſtellen wollen
würden ſchnell genug merken daß ihre Schwäche nicht imſtande
ſei den Marſch der Vorſehunz aufzuhalten

Neues vom 7age
Die Erdbebenlataſtrophe in Amerikg

Ueber 1000 Zole Schwere Verwüſtungen Mehrere Städte
zerſtört

Santiago 13 November Eig Drahtmeldung Nach den
letzten Meldungen beträgt die Zahl der Toten über 1000
Mehrere tauſend Bewohner ſind obdachlos geworden Unter
den Betroffenen iſt eine Epidemie ausgebrochen Ueber die
Kataſtrophe liegen noch folgende Einzelmeldungen vor

Wie Reuter aus Santiago de Chile meldet ſind bei dem
Erdbeben in Coquimbo fünfhundert in Copiago und anderen

ſchätzungsweiſe zweihundert Menſchen ums Leben ge
kommen Vierhundert Perſonen wurden verletzt Außer der
großen Zahl von Opfern die von Copiago und Co
quimbo gemeldet wurden ſind 500 Tote in Vallenar
zu beklagen Dieſe Gegend iſt völlig verwüſtet Auch in
den ſüdlicher gelegenen Städten von denen bisher noch
keine Nochrichten vorliegen ſind höchſt wahrſcheinlich Opfer
zu beklagen Die Bewegung des Meeres wurde auf über
1200 Meilen Entfernung an Antofagaſta bis nach Valdivia
geſpürt Das Gebiet das von dem Erdbeben betroffen wurde
umfaßt einen Halbkreis von etwa 200 Kilometern rings um
die Hauptſtadt Santiago Da ſämtliche Telegraphenleitungen
im Lande und an der Küſte zerſtört wurden ſind nur wenige
Nachrichten eingetroffen Doch weiß man daß namentlich
im nördlichen Teile des Landes eine ungeheure Sturmflut
die zugleich mit dem Erdbeben auftrat Teile der Hafen
ſtädte förmlich wegraſiert hat Jn der Stadt Co
rigpo überfluteten die Wogen des Meeres zu verſchiedenen
Malen den Hafen und die niedriger liegenden Teile der
Stadt und zerſtörten eine große Zahl von Häuſern Das
Erdbeben muß wenn auch nicht mit der gleichen zerſtörenden
Wirkung wie an der chileniſchen Küſte einen großen Teil
des ſüdgmerikaniſchen Kontinents betroffen haben So wurde
es auch in Argentinien verſpürt und in Buenos
Aires blieben alle Uhren ſtehen und die Lichter verloſchen
Da arſte Stoß der etwa 11 Minuten dauerte wurde in
der Nacht vom Freitag auf Sonnabend gegen 124 Uhr
in Buenos Aires und kurz zuvor in Santiago verſpürt Am

morgen gab es dann zwiſchen 3,30 und 4,30
Uhr noch zwei heftige Stöße die eine beſonders zerſtörende
Wirkung hatten

S

Ameritag war wiederholt der Schauplatz verheerender Erhbeben Das
letzie große Erdbeben das den amerikaniſchen Kontinent heimgeſucht hat
war das von Mexits im Juni 1611 durch das in der Hauptſtadt ſelbſt

e Beſchädigungen angerichtet und im Innern des Landes mehrere
Städte faft unan ig zerſtört wuürhen Auch damals be gleitete eine un
getzeure Fiutwells das Exöbeben und vernichlete viele Menſchanleben
Das ſchwerſte Erdbehen das Ameritig varher vetroffen hatte war das
von San Franzisto im Jahre 1806 das den größten Teil der Stadt zer
ſtürte und durch das ſich gnſchlicßende Feuer einen Milliardenſchaden

Im Zuli 1911 wiederholte ſich dieſes CExdbeben in leichterem
Maße Eine weitere ſchwerere Kargftrophe betraf die Stadt Salvador
in Nikaragua in Mittelamerika die ebenfalls durch ein Erdbeben und
den Ausbruch des gleichnamigen Vulkans 1917 faſt gänzlich zerſtört
wurde

52 r rg Exinnerungen fi wo erdes Dramendichters den er als Vaſtler als Feinarbeiter nicht
gber als geniglen
fänge der Kunſtrichtung Hauptmanns gab er zu daß der Dichter
wohl manches ſeiner Werte nicht austrug und betonte in ihm
den Gehnalter der Menſchen nicht der Jdeen wie wir ihn
eiwa in Hesbel haben Gregsri erweiterte ſeine Ausführungen
zu einem Ueberblick über die Thegterlage am Anfang des Haupt
mannſchen Ngturglismus und betonte den Wert der ſchlichten
Sprache für die Mimen ſelber gegenüber der Hohlheit unechten

Klagſſiterfpiels tMit ſeiner tönenden Stimme trug er Stücke aus Hauptmann
ſchen Werken vor und riß durch vie Wucht ſeiner Geſtaltung pin

Die Sällenſer Ortsgruppe der Kattgeſellſchaft wird im
kommenden Winter wieder eine Reihe Lon Veranſtaltungen
brikgen die für das phitofephiſche und zeiſtige Leben in Halke
Anregung und Förderung verſprechen Eeplänt find vier Vor
tröge von Univerſitätsbozenteng Am Freitgg ben 17 Nop e iber
ſuricht der Hallenfer Rechtsgelehrta Praf Dr Guſt Boshmerf
über pas Prabem der Willensfretheit im Recht die akie
vielerörterte Frgge gewinnt vom Geſichtspunkt der Rechtspraxis
ein beſonderes Jntereſſe Am 15 Dezember wird der Hgllenſer
Privatdozent Dr Ottomar Wichmann über Kunſt und
Weltanſchauung zu der Frage des Reglismus und des Exypreſſio
nismus Stellung nehmen Ferner ſprechen am Z Januge Prof
Dr Bergmann gus Leipzig über Von Leibniz zu Kant and
am 27 HZebeyar Privatdozgent Dr Erich Stern aus Gießen
über Pädagogitk als Wiſſenſchaft n ſind wie in
früheren Semeſtern wieder philoſophiſche Aebungsabende in Aus
ſicht genommen und zwar über die Philoſophie Friedrich
Schillers die namentlich in ihren Beziehungen zu Kant gn
vier Abenden in gemeinſamer Arbeit durchge r werden ſoll

tocium 12 derDie arg und Veranſtaltungen im Audu ſind für Mitg ieder frei Anmeldungen ſind zu richten
an Dr Wichmänn Herderſtr 10 I

Eine Gedöchtnisſeier zum 250 Todesigge von Heinrich Schützdem Groß meiſter prote n tet t
ter zum Muſitkleſen unſerer Stadt in mannigfalt ng

u ad veranſtaltet die hieſige Ortsgruppe der iuſgee Saft am Freitag dem 17 Novemeor abends 88 Uhr

T n e r der Univerſität Den ner tnommen un ren e nvereinigung umrahmen die ung nwerden an Saaleingang zur Ah
n10 M n

den kürzlich

De Urſachen des Erdbebens
Wenn auch nähere Meldungen über das Erdbeben in Südamerika

noch fehlen ſo zeigt ſchon das ſich bis jetzt ergebende Bild daß es ſich
nicht um ein vulkaniſches ſondern um ein tektoniſches Peben hndelt das
verurſacht worden iſt durch eine Verſchiebung der beiden großen Erd
ſchollen die am Abſturz der Anden in den Stillen Ozean zuſammenſtohen
und die ſich in gegenſeitiger Bewegung befinden Der Steilabſturz des
Feſtlandes von Nord und Südamerika zeigt an daß hier die Erdkruſte

eborſten iſt und daß die beiden durch dieſen Bruch gebildeten Erdſcholen
ſich gegeneinander verſchoben haben Die weſtliche Scholle iſt in die Tiefe
geſunken über ihr ſieht jetzi der Ozean während die öſtliche Scholle in
die Höhe gedrückt worden iſt und das amerikaniſche Feſtland bildet Die
Verſchiebung der beiden Schollen gegeneinander i noch nicht beendet
ſie findet aber auch nicht in Form eines ſtändigen Gleitens ſialt ſondern

ſchieht ruckweiſe mit längeren Zwiſchenräumen der Ruhe Eine am
rößenverhälinis der beiden Erdſchollen gemeſſene ganz geringfügige

Verſchiebung genügt um für die winzigen Menſchen eine ungeheure
Kataſtrophe hervorzurufen Sie legt ganze Ortſchaften in Trümmer
unter denen die Menſchen ums Leben kommen und ſie ſetzt die über der
niedergeſunkenen Scholle ſtehenden Meeresmaſſen in Bewegung ſo daß
ſie als Flut die Küſtengegenden überſchwemmen Dieſe Art Erdbeben
bezeichnet man als tektoniſche Beben im Gegenſatz zu den vulkaniſchen
deren Urſache in einem Exploſionsausbruch glutftüſſigen Magmas das
iſt geſchmolzene Geſteinsmaſſe beſteht Tektoniſche Veben ſind nur in
den Gebieten von Bruchſpalten innerhalb der Erdkruſte möglich Jm
Bereich dieſer Vruchſpalte iſt aber auch zugleich die größte Wahrſchein
lichkeit für vulkaniſche Exploſionen gegeben Deshalb iſt mit der Mög
lich eit zu rechnen daß das Beben in Chile auch von vulkaniſchen Er
ſcheinungen begleitet wird Sie bilden aber dann nicht das Urſächliche
des VBebens denn die bisher gemeldeten Erſcheinungen beſonders die
Flutwelle und die große Ausdehnung beweiſen daß die Haupturſache des
Bebens in tektoniſchen Vorgängen zu ſehen iſt

Ein wohlmeinender Rgt Von dem Marquis von Aberdeeh
und Temair einem der reichſten engliſchen Großgrundbeſitzer er
zöklen engliſche Blätter die folgende Aneldote Er fuhr eines
Arends zuſammen mit einem anderen Herren im Schlafwagen
nach ſeinen Beſitzungen Am anderen Morgen wandte ſich der
Schlaſgenoſſe an ihn Entſchuldigen Sie mein Herr darf ich
mir die Frage erlauben ob Sie reich ſind Etwas überraſcht
entgegnete Seine Lordſchaft daß es ihm ganz erträglich ginge
Bitte nehmen Sie mir es nicht übel, fuhr der andere fort
wenn ich mich erkundige wie reich Sie ſind Nun meinte

der Lord ich werde wohl ſo einige hunderttauſend Pfund im
Jahre zu verzehren haben Dann geſtatten Sie mir einen war
meinenden Rat, ſagte der andere Wenn ich ſo reich wäre und
ſo laut ſchnarchte wie Sie würde ich mir ein ganzes Schlafkoupee
nehmen um nicht den anderen ihren Schlauf zu rauben

Entdeckung neuer Srdöllager im Landkreis Harburg Außer
entdeckten Erdöllagern in der Lüneburger Heide

zwiſchen Hannover und Soltau ſind jetzt auch im Landkreis Har
burg in 350 bis 400 Meter Tiefe Erdöllager entdeckt worden Die
Bohrungen die Erdöl in erheblicher Menge feſtſtellen ſind in
Sackorf in nächſter Nähe eines Salzhorſtes niedergebracht Dieſer
Umſtand berechtigt zu der Erwartung daß man bei Fortſetzung
der Arbeiten auf größere Erdöllager ſtoßen wird

Schiffsbrand im Hamburger Hafen Ein ſchweres Brand
unglück dem mehrere Menſchenleben zum Opfer fielen brach auf
dem im Hafen liegenden norwegiſchen Dampfer Kong Erio aus
Als ein Mann der Beſatzung einen Kollegen wecken wollte ſtellte
er ein brennendes Licht auf eine Pappſchachtel Das Licht fiel
um und im Nu ſtand die Kabine in Flammen Das Feuer griff
raſend ſchnell um ſich Bei dem Unglück kamen drei Perſonen ums
Leben Der Schaden iſt beträchtlich

a en c e S e3 a a r c r uRegelmässige Verbindung
von Bremen ühbgr Southaropton Cherhourg nach New Vork
durch die prachtvollen amerikanischen Regierungsdampfer

NACHSTE ABFAHRTSN
29 Nov George Washington 13 Dez

President Roosevelt 30 Nov America 3 JanPresident tlarding 9 Dez President Roosevelt 6 Jan
Abfahrt von Southampton und Cherbourg 1 Tag später

Verkangen Sie Peospekre ung Segelltsren Hr 20 m

Amerſca

h ee h mee verre ars se SeBERI I V 8 Vnt d indem IRLI E Poststrabe
und alle hedeutenden Reisgbareaus

rddeuischer Lloyd Bremen

Drikkes Philharmonſſches Konzert
Die Philharmonie feierte heute ein kleines Jubiläum ſie gab

ihr 25 Konzert Wir können uns eine Statiſtik über das bisher
Geleiſtete erſparen es möge genügen darauf hinzuweiſen daß ſie

anfangs unter ſchwierigen Verhältniſſen eine Menge Wert
volles dargeboten hat darunter vieles für Halle Neues Jn der
Auswahl der Soliſten hat ſie ſtets eine glückliche Hand bewieſen
manche Größe wurde vorgeſtellt an die Gaſtkonzerle des Gewand
hauſes ſei beſonders erinnert und da nunmehr auch die Orchefter
und Dirigentenfräge eine befriedigende Löſung egfahren hat
et wir für die Zukunft mit einem weiteren ſtetigen Auſſtieg
rechnen

Jn Werken dreier Wiener Meiſter erwies ſich Dr Georg
Göhler an der Spitze des Stadttheaterorcheſters wieder als
rundeger Führer und man darf wohl annehmen daß bei einer
oder zwei Proben mehr manches im Zufammenfpiel noch an Ge
nauigksit gewonnen hätte Es iſt ebsn zu bedenken daß ein von
Fall zu Fall verſtärktes Orcheſter nicht in dem Grade einheitlich
iſt wie ein ſtändiges Aber leider verbietet ſich wahl in der
Aieeis die an ſich wünſchenswerte Exweiterung der Vorhereitungs
zeit

Mit Schuberts BDurFinfonie Nx 2 wurde uns wieder eine
Novität geboten ein jugendfriſches Be voller Einfälle freilich
im erſten Satz allzu redſelig auch die Variatignen des zweiten
Satzes ſallte man um die Wiederholungen kürzen Die h
Vjoktinfiguren des erſten Allegros kamen noch nicht mit pöll
kommener Klarheit heraus Das arten Andante das kräftige
Menuett und vor allem das friſche temperamentvoll gebrachte
Finale erzielten ſtarke Wirkung

Für Mozarts heiter glänzendes Dur Konzert das Fis
Moll Andante iſt in zarte Melancholie getaucht hatte man in
Lucy Nikitits ſüt Pianiſtin von ſauber geſchliffener Technik
und ſeipem Stilgefühl I wonnen x klares Paſſagenſpiel der
runde Ton ihres Anſchlags in der Kantilene ihre rhythmiſche
Serben bewährten C aus net Es war echter Mozart

ruckners D Moll r r 3 krönte glanzvoll den Abend
enn bei irgendeinem Werke Brucgkners ſo iſt hei dieſem der
orwurf der Formloſigkeit am wenigſten latze Hier fügt

ſich oin Slein zum anderen zum ans enen Rieſenbau ünd wenn
ein r den Plan verſteht ſo erſchliohen ſich dem Hörer
alle Geheimniſſe und Herrlichkeiten Göhler gehört zu denen
denen Bruckners Vermächtnis am e liegt und er affenbarte
uns i Größe und die en t ſeiner Sprache mit der ganzenJntenſi Nanten Erlebniſſeseines

Dr H Kleemann

Tuberkul

durch baz
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